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Gestellsystem als ökologische Bebauungsvariante: 

- Gestellneigung 15° 
- Einfüßiges Gestellsystem mit zentraler Stütze, nicht 

beweglich 
- Gründung mit Rammprofilen  
- Maximale Gestellhöhe inkl. Module 2 m über GOK 
- Minimale Gestellhöhe (Modulunterkante über GOK) 0,8 m 
- Modultisch 2-reihige Modulmontage (hochkant) 
- Mindestabstand der Module 1cm zur Niederschlagsverteilung 
- Reihenabstand Gestellsystem (Pfosten zu Pfosten) 

Minimum 6,2 m  
- Maximale Grundflächenzahl 0,45 

Transportfahrzeuge/Baufahrzeuge: 

- Rammgerät mit Kettenfahrwerk bis maximal 2,5 Tonnen  
- Radlader bis 7,5 Tonnen 
- Bobcat mit Kettenfahrwerk maximal 1,5 Tonnen 
- Minibagger mit Kettenfahrwerk maximal 1,5 Tonnen 
- PKW/Kleintransporter bis 3,5 Tonnen  

Erdarbeiten/Tiefbau: 

- Gründung der Trafostationen (Errichtung Schotterbett 
frostfrei) auf einer Fläche von jeweils ca. 5x3 m 

- Erstellung der Erdungsanlage (Erdergräben mit einer 
kleinen Grabenfräse) in einem Rastermaß von ca. 40x40m 

- Kabeltiefbau für die Datenleitungen, Gleichstrom-, 
Wechselstrom,- und Hochspannungsverkabelung auf dem 
Gelände  

- Der Erdaushub wird beim Verschließen der Kabelgräben 
vollständig in die Gräben zurück eingebracht und verdichtet. 

Einfriedung: 

- Zaunanlage mit einer Gesamthöhe von maximal 2,3 m inkl. 
Übersteigschutz auf Dammkrone 

- Pfostengründung Zaunanlage mit Bohrfundament 
Pfostenabstand ca. 3 m  

Feuerwehrzufahrt: 

- Nutzung der vorhandenen Grundstückszuwegung inkl. 
Auffahrt auf den Deponiekörper 

- In Anlehnung an die RSTO 12 wird die vorhandene Zufahrt 
wie folgt als ungebundene Schotterstraße 3,5 m breit 
ausgebaut: 

- Wendekreis (Durchmesser 21 m) 
- Kurvenausbildung als Schleppkurve, Verbreiterung auf 5 m  
- 3 cm Splitt-Hartgestein 0/11 
- 27 cm Schottertragschicht 0/45 (alternativ Betonrecycling) 
- 25 cm Frostschutzschicht 0/32  
- 55 cm Gesamtdicke 
- Für die Tragfähigkeit des Rohplanums der Zufahrtstraße 

muss der Verformungsmodul Ev2 >45MN/m² betragen. 

Wartungs- und Betriebswege: 

- Wartungsweg in Nord-Süd-Achse des Geländes als 
wasserdurchlässiger Schotterrasen maximale Breite ca. 3,5 
m  

- 15 cm Vegetationstragschicht 0/45 
- 25 cm Frostschutzschicht 

ZEICHENERKLÄRUNG

geplante Aufstellung der PV-Modulebeispielhafte Aufstellung der PV-Module

Feuerwehrzufahrt

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
(§ 9 Abs. 7 BauGB)

Vegetationsflächen
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